Gerhard Jaksch, Handwerkskammer für Schwaben

Auszug aus der elektronischen Erstunterweisung für neu eingestellte MA/innen:
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Auszug: Teil Brandschutz:
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Auszug für zusätzliche Hinweise für Ausbildertätigkeiten:
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Nach Abschluss der Unterweisung wird automatisch eine E-Mail erstellt:
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Lehrkräfte bekommen zusätzlich automatisch eine Auswahl für Arbeitsschutz-Lehrfilme 
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Fahrer von Gabelstaplern erhalten zusätzlich noch die Aufforderung zur Ansicht eines Arbeitsschutzfilmes zum Thema Gabelstapler
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Herzlichen Dank fur Ihre Rickmeldung

Ihre Fachkraft fur Arbeitssicherheit (FASI)
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Weitere Filme (zur optionalen Verwendung)
Optionl konnen Sie sich hier einen Flm zum Thems LARM snsehen (Dauer ca, 1.5 Minuten)

Option! kénnen Sie sich hier efnen Film zum Thema ARBEITSMEDIZINISCHE VORSORGEUNTERSUCHUNGEN
ansehen (Dauer ca. 2 Minuten)

Optionl kénnen Sie sich hier efnen Film zum Thema LEITERN ansehen (Dauer ca. 6 Minuten

Option! kénnen Sie sich hier einen Film zum Thema INNERBETRIEBLICHER TRANSPORT ansehen
Daver ca. 3 Minuten]

Optional kénnen Sie sich hier efnen Film zum Thema HAUTSCHUTZ ansehen (Dauer ca. 10 Minuten
Optional kénnen Sie sich hier einen Film zum Thema GEFAHRSTOFFE ansehen (Dauer ca. 2 Minuten)
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Gabelstapler
Als Gabelstaplerfahrer sind Sie verpflichtet sich das Video zum Thema GABELSTAPLER ansehen.

2um Thema GABELSTAPLER (Dauer ca. 7.5 Minuten)
Haben Sie sich den Film angesehen? ONeN
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Herzlich Willkommen im Team der Handwerkskammer fiir Schwaben.

Unterweisung fur: [Gerhard Jaksch ]

Arbeitsunfalle und Erste Hilfe

Unser Arbeitsschutzausschuss (ASA) besteht aus der Fachkraft fur Arbeitssicherheit, dem
Betriebsarzt, den Sicherheitsbeauftragten, dem Brandschutzbeauftragten, der
Geschaftsfahrung, dem Personalrat und Kolleg/innen aus dem Facility Management. Das ASA
‘Team trifft sich regelmaBig und koordiniert die Aufgaben im Arbeitsschutz. Falls Sie Fragen zum
Thema Arbeitssicherheit haben, kannen Sie uns gerne kontaktieren. (QM: Klicken Sie auf
ANSPRECHPARTNER - Arbeitsschutzauschuss )

Alle Mitarbeiter sind bei der Verwaltungs-Berufsgenossenschaft versichert.

Bei einem Arbeitsunfall kontaktieren Sie ggf. unsere Ersthelfer (QM: Klicken Sie auf
ANSPRECHPARTNER - Ersthelfer) und ggf. den Notruf (0-112). Am Standort Augsburg erreichen

sie mit der hausinternen Durchwahl 113 immer einen Ersthelfer (siehe auch aushangende.
Alarmplane).

Machen Sie sich mit dem Inhalt des Alarmplans vertraut. weiter

Alle Standorte (Augsburg, Kempten und Memmingen) verfiigen ber Defibrillatoren und
sanitatsraume. Fragen Sie ihre Kollegen nach dem jeweiligen Standort. Unsere Ersthelfer sind
auch im Umgang mit dem Defibrillator geschult. Verbandkasten fur die Erste Hilfe sind in jedem
Geschaftsbereich (Abteilung, Werkstatt) und im jeweiligen Sanitstsraum vorhanden.
Erkundigen Sie sich nach dem néchstgelegenen Verbandkasten.

sind Sie selbst Ersthelfer und machten auch bei uns weiterhin als
Ersthelfer fungieren?

ONeN THA s
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Brandschutz

Flucht- und Rettungsplane, eine Beschreibung zum Verhalten im Brandfall, sowie Feuerloscher
sind in allen Gebaudeteilen vorhanden.

Machen Sie sich vertraut, wo sich die Aushange und die nachstgelegenen Feuerloscher

befinden. Erkundigen Sie sich ber die festgelegten Fluchtwege und den Sammelplatz bei
Brandalarm. weiter

Bei Brandalarm schlieRen Sie die Fenster und Tren Ihres Arbeitsraumes und begeben sich
unverziglich zum Sammelplatz. Bitte bleiben Sie dort abteilungsweise zusammen. Nehmen Sie
ggf. Besucher und Kunden mit. Aufziige darfen im Brandfall NICHT benutzt werden! weiter

Brand- und Rauchabschnittstaren drfen NICHT mit Keilen o.3. offen gehalten werden. weiter

Die Handwerkskammer fur Schwaben verfugt iber ausgebildete Brandschutzhelfer (QM:
Klicken Sie auf ANSPRECHPARTNER - Brandschutzhelfer). Diese koordinieren im Alarmfall die
vollstandige Raumung der betroffenen Gebaude.

Brandschutzhelfer sind im Alarmfall mit Warnwesten gekennzeichnet. lhren Anweisungen ist

Folge zu leisten.

Fehlende Personen missen dem sammelplatzleiter (siehe Kennzeichen auf der Warnweste)
gemeldet werden. weiter

Auszug aus unserer Brandschutzordnung Teil B (im QM System vollstandig einsehbar):
- Offenes Feuer (auch Kerzenlicht als Tischdeko) ist verboten.

- In allen Raumen der Handwerkskammer besteht Rauchverbot.

- Ortsveranderliche Elektrogerate darfen nur nach Prifung einer Elektrofachkraft und mit

prifplakette verwendet werden. Sprechen Sie mit Ihrer Fuhrungskraft, falls Elektrogerate nicht

‘oder 2u wenig vorhanden sind. Dies gilt auch fir private Heizgeréte.

- Die Benutzung schadhafter Elektrogeréte ist verboten. weiter

Fir weitere Fragen zum Brandschutz steht Ihnen unser Brandschutzbeauftragte (QM: Klicken
Sie auf ANSPRECHPARTNER - Brandschutzhelfer) gere zur Verfugung. weiter

Haben Sie noch eine offengebliebene Frage zum Thema Arbeits- und Brandschutz, dann konnen
sie diese gerne nachfolgend notieren. Wir werden uns bei Ihnen dann riickmelden:

Sind Sie als Lehrkraft (Ausbilder/in) tatig? ONen MIA
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Gefahrdungsbeurteilungen

Fir arbeitsplatzbezogene Gefahrdungen (Arbeiten an Maschinen, Umgang mit Gefahrstoffen,
Gefahren der Elektrizitat, Absturtzstellen, gefahrengeneigte Ausbildungstatigkeiten usw.)

wurden jeweils Gefahrdungsbeurteilungen erstellt. Darin sind MaBnahmen zur

Gefahrenabwehr beschrieben (2.8. auch der Aushang und der Inhalt von

Betriebsanweisungen). Sprechen Sie mit ihrem Fachbereichsleiter ber vorhandene
Gefahrdungsbeurteilungen. (QM: Klicken Sie auf ARBEITSSICHERHEIT - Arbeitsplatzbezogen  weiter
Gefahrdungsbeurteilungen)

Fur MaBnahmen der Berufsorientierung (Kinder unter 15 Jahre), Schwangere und stillende
Mitter gelten besondere VorsichtsmaRnahmen fur die Arbeitssicherheit. Auch hier wird Ihnen
ihr Fachbereichsleiter weiterhelfen konnen. weiter

Betriebsanweisungen

Fir die besonderen Gefahren an den Arbeitsplatzen wurden Betriebsanweisungen erstellt und
vor Ort ausgehangt. Machen Sie sich mit den fir Sie zutreffenden Inhalten der
Betriesanweisungen vertraut. Betriebsanweisungen gelten fir ALLE, sowohl far Ausbilder als.
auch fir Ausbildungs- und Fortbildungsteilnehmer.

Ihr Fachbereichsleiter oder ein/e Kollege/in wird Sie an den Arbeitsplétzen einweisen und die
relevanten Punkte der Betriebsanweisung besprechen.

Betriebsanweisungen sind auch Teil der Unterweisung von Lehrgangsteilnehmern.
Arbeitssicherheitsunterweisungen finden IMMER VOR BEGINN der Schulung statt. Sie massen
von ALLEN Lehrgangsteilnehmern VOR BEGINN DER AUSBILUNG schriftlich bestatigt werden.

Die Ablage unserer Betriebsanweisungen finden Sie in einem gemeinsamen Verzeichnis (QM:
Klicken Sie auf Gemeinsame Verzeichnisse in QM). weiter

Explosionsschutz

In den Fachbereichen Maler, Schreiner, Zimmerer und Backer konnen durch das Verarbeiten
von Beschichtungsstoffen oder durch Staube eine Explosionsgefahr entstehen. In diesen
Bereichen wurden Explosionsschutzdokumente erstellt. Bitte wenden Sie sich an Ihren
Fachbereichsleiter zum richtigen Verhalten zur Vermeidung dieser Gefahren.
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Arbeitsunfalle

Lehrlinge der aberbetrieblichen Lehrlingsunterweisung (ULU) sind aber ihre.
Ausbildungsbetriebe versichert. Dagegen sind Fortbildungsteilnehmer bei der HWK versichert.
Bei Arbeitsunfallen wird die Beschreibung des Unfallhergangs (QM: Verbandbuch oder
Unfallanzeige) AN DAS ULU BURO weitergeleitet.

Uber den sicheren Umgang mit {eitern kannen Sie sich mit der nachfolgend zu offnenden
dreiseitigen PDF informieren.

Klick offnet eine PDF ber den sicheren Umgang mit Leitern weiter

AbschlieBende Fragen zu lhrer Person
‘Wurde vom Betriebsarzt Ihrer letzten Firma eine AbschluBuntersuchung durchgefiihrt?

MnNen A

‘Waren Sie in Ihrer letzten Firma erheblichem Larm ausgesetzt?

MnNen A
Haben Sie einen Fihrerschein fur Gabelstapler? (freiwillige Angabe)

MnNen A

Haben Sie eine spezielle Fortbildung als "befahigte Person" oder wurden Sie in ihrer letzten
Firma als befahigte Person eingesetzt. Falls ja, wofur? (freiwillige Angabe)

Haben Sie sonst noch Fragen zur Arbeitssicherheit?





